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Pfarre Roitham

Unsere Pfarre im Internet mit Berichten und Fotos: www.pfarre-roitham.at
Facebook-Seite: www.facebook.com/Pfarre-Roitham-1625613791098206/
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Foto: Claudia Huemer



Dechant Franz Starlinger, Pfarrer

Gib jedem neuen Tag die Chance,
der beste in deinem Leben zu werden
Liebe Pfarrgemeinde!

Es ist ein gutes Gefühl, am Morgen ausgeruht und voller
frischem neuem Elan aufzustehen. Ein guter und
ausreichender Schlaf ist dafür eine gute Voraussetzung.
Dabei mag das dafür nötige Schlafausmaß individuell
doch recht verschieden sein. Für die allermeisten von
uns ist aber in der Regel von sieben bis acht Stunden
auszugehen, um die Voraussetzung dafür zu schaffen, fit
und voll neuem Tatendrang in den neuen Tag zu starten.
Ein spiritueller Meister betont die Wichtigkeit des
Schlafes für ein ausgewogenes, gesundes Leben. Wohl
jede/r hat ja schon die Erfahrung gemacht, dass bei
einem Schlafdefizit die Reizbarkeit zunimmt und die
Konzentration schwerer fällt.

Neuer Tag – neues Leben

Wir erwachen am Morgen buchstäblich zu einem neuen
Leben. Denn die Nacht, der Schlaf, ist ja so etwas wie
ein kleiner Tod. Wir gehen zu Bett und schalten ab,
lassen los, was alles war, und lassen uns voller
Vertrauen fallen, kommen zur Ruhe und schlafen ein.
Und wir erwachen in einem neuen Tag, in ein neues
Leben. Und wir sind bereit und gespannt, was kommen
wird, wie er verlaufen wird. Auch wenn da manches oder
vieles geplant ist, Überraschungen hält er oft mehr bereit
als wir vermuten würden. Es liegt an uns, wie wir damit
umgehen. Wahrscheinlich bringt uns Ärger am
allerwenigsten weiter. Am besten arrangieren wir uns
damit bestmöglich und begreifen sie als Teil unseres
Lebens. Oft sind es ja Überraschungen, die mein Leben
bereichern und erfreuen, es erweitern, mich auf eine
neue Spur bringen. Freilich darf ich mich nicht
bedingungslos ausliefern, sondern es sollte klar sein,
dass das Heft des Handelns immer noch bei mir liegt.
Und ich werde entdecken, wie viel Gestaltungsspielraum
ich doch habe und wie ich diesen nutzen kann für mich
und für andere.

Fasten – beten – Almosen

Mit dem Aschermittwoch und der daran anschließenden
Fastenzeit werden wir eingeladen zu einer
Neuausrichtung des Lebens mit dem Ziel, ein besseres
Leben zu gewinnen. Dabei kann uns die Fastenzeit eine
Hilfe sein. Schon der Begriff „Fasten-Zeit“ weist uns auf
etwas Wichtiges hin. Wenn wir (besonders in dieser Zeit)

auf etwas
b e w u s s t
v e r z i c h t e n ,
entdecken wir
darin vielleicht
eine neue
Freiheit. Nicht
nur, dass durch
den Verzicht z.B.
von Süßigkeiten
die Kilos purzeln verbunden mit einem körperlichen
Wohlgefühl, sondern auch z.B. durch Handy-Verzicht
bei den Essenszeiten wir uns bewusster auf das Essen
konzentrieren, auf die Tischgemeinschaft (z.B.
Familienmitglieder) und dankbar sind dafür (auch für
jene, die es uns zubereiten).

Das Zweite, worauf uns das Evangelium vom
Aschermittwoch hinweist, ist das Beten. Ich glaube, gar
nicht so wenige sind es, wo das Beten eine Rolle spielt.
Sei es das Entzünden einer Kerze für jemanden oder
dass ich den Tag am Abend kurz Revue passieren
lasse, oder ein Gebet (etwa ein „Vater unser“) oder an
einen bestimmten Menschen bewusst denke, immer hat
das mit „Beten“ zu tun. Es hilft mir, die Welt, die
Menschen um mich herum (und entfernt) bewusst
wahrzunehmen. Und vielleicht geht mir durch dieses
„bewusstere“ Leben (neu) auf, wie reich beschenkt und
glücklich ich mich schätzen darf, dass ich auch andere
Lebensumstände wahrnehme, wo Menschen (aus
welchen Gründen immer) nicht dieses Lebensglück
haben und ich für caritative Organisationen, die sich
dieser Menschen annehmen, etwas übrig habe.

Ich denke, es hat mit einem bewussten Leben ganz in
der Wirklichkeit der Gegenwart zu tun, damit ich jedem
neuen Tag die Chance gebe, der beste in meinem
Leben zu werden.
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Bericht aus dem Finanzausschuss
Jahresrückblick 2024

Dein Beitrag für deine Pfarre

In guter Tradition gab es in der Jahresschlussandacht
einen Bericht aus dem Finanzausschuss. Das
Wesentliche möchte ich in den folgenden Worten kurz
zusammenfassen. Die Kirchenrechnung 2024 kommt in
gewohnter Art und Weise mit dem nächsten Pfarrbrief.

Pfarrflohmarkt

In bewährter Art und Weise wird abwechselnd mit dem
Musikverein der Flohmarkt auch durch die Pfarre
organisiert. Mit einem Ergebnis von ca. € 10.000,-- hat
der Flohmarkt im Jahr 2024 wieder ganz wesentlich zur
Führung eines stabilen Haushaltes beigetragen.

Photovoltaik-Anlage

Im vergangenen Jahr habe ich an dieser Stelle von der
Anschaffung einer PV-Anlage berichtet. Im Mai 2024
ging unsere Photovoltaikanlage also in Betrieb. Die
Maximalleistung der Module beträgt 15 kWp, durch die
Ost-West-Ausrichtung wird jedoch eine reale
Spitzenleistung von „nur“ ca. 10 kWp erreicht. Aufgrund
dieser besonderen Ausrichtung kann aber ein
insgesamt höherer Tagesertrag erwirtschaftet werden.
Die Kosten für die Errichtung beliefen sich auf ca.
€ 15.500,--, wobei wir hier in den Genuss einer sehr
großzügigen Förderung durch die Diözese kamen und
sich dadurch die tatsächlichen Kosten für die Pfarre auf
ca. € 4.200,-- beschränken.

Erweiterung des PfarrCaritas-Kindergartens

Das ganze vergangene Jahr haben sich ausgewählte
Gremien der Gemeinde und der Pfarre mit der
Erweiterung unseres Kindergartens beschäftigt. Die
Diözese Linz tritt dazu das Grundstück des
bestehenden Kindergartens, sowie die Wiese zwischen
Kindergarten und JakobiZentrum an die Pfarre Roitham
ab und die Gemeinde wird im heurigen Jahr den
Erweiterungsbau errichten.

Christkindlmarkt – neue Punschhütte

Beim Christkindlmarkt 2024 habt ihr schließlich das
Produkt sorgfältiger Planung und solider Handarbeit
einiger unserer sehr treuen und fleißigen Helferinnen &
Helfer, sowie großzügiger Spenden gesehen: Die Pfarre
darf sich über eine neue Punschhütte erfreuen. Sie ist
sehr schön geworden und superpraktisch. Herzlichen
Dank an alle fleißigen Projektmitarbeitern und den
Spendern der unterschiedlichsten Materialien.

Dank an alle

Schlussendlich möchte ich mich wieder für die
großartige Unterstützung aller Beteiligten bedanken, ob
in materieller Form oder in aufgewendeter Zeit und
Arbeit. Jeder Beitrag zählt.

Und natürlich erlaube ich mir den Wunsch, weiterhin auf
diese Hilfe bauen zu dürfen, damit wir auch in Zukunft
das vielfältige Angebot zum Wohl unserer Gemeinschaft
erhalten können: Vergelt’s Gott!

Der viermal im Jahr erscheinende Pfarrbrief gibt
Einblicke in die breite Palette an Angeboten des
gesellschaftlichen Lebens in unserer Pfarrgemeinde.

Da die Finanzierung dieser Aufgaben überwiegend
durch die Unterstützung und die Spenden der
Pfarrbevölkerung ermöglicht wird, bittet die Pfarre jedes
Frühjahr um euren „Heizkostenbeitrag“, der
wesentlicher Bestandteil der pfarrlichen Einkünfte ist.
Aufgrund der anhaltend hohen Energiepreise werden
diese Einnahmen auch im heurigen Jahr wieder von
besonderer Bedeutung sein.

Wir ersuchen daher die Haushalte in der Pfarre auch für
das Jahr 2025 um eine diesbezügliche Zuwendung.
Dafür können der beiliegende Zahlschein oder das
Spendensackerl verwendet werden. Dieses kann bei
den Sonntagsgottesdiensten in den Monaten März und
April abgegeben, oder in den Postkasten beim
JakobiZentrum geworfen werden.

Für euren Beitrag bedanken wir uns aufrichtig.
Die Pfarrleitung
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Das Sakrament der Ehe haben 2024 einander gespendet

Das Sakrament der Taufe haben 2024 empfangen

10. August
Emma-Madalina Costea

Ohne Foto:

6. Juli
Kristina & Dominik

Huber

15. August
Kilian Weismann

31. August
Annael Felicia Diompy

10. August
Anna & Flavius-Alexandru

Costea

18. Februar
Helena Weismann

6. Oktober
Katharina Kogler

21. September
Isabel Obwaller

14. September
Liesa & Christoph
Wiesenberger

11. Mai
Vitus Benjamin Nickel

9. November
CarolinaAnnaGründlinger

31. August
Cornelia & Florian

Heissl

19. Mai
Sophia Rudyk

17. November
Juliane Obermayr

12. Oktober
Katharina Seidel &
Christoph Fröch

17. Februar
Lorenz Heitzinger

18. Februar
Finn Pumpfer

ohne Foto:

2. November
Marianne Kaser

23. November
Maria Neudorfer

31. Juli
Herta Pührimair

23. August
Barbara Zeitelhuber

18. September
Hildegard Mayrhofer

25. November
Heinz Krapf

21. September
Johann Heitzinger

6. Oktober
Helga Zach

5. Jänner
Herbert Hausjell

11. Jänner
Theresia Traxl

26. April
Johann Pichlmann

1. Juni
Sepp Edlinger

21. Juni
Adolf Zeitelhuber

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen 2024
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Unsere Pfarrkirche
Sakrale Schätze 2

Zweifelsohne zählen zu den Schätzen unserer
Pfarrkirche die wunderschönen Fenster, welche bei
Sonnenschein eine wahre Farbensymphonie zaubern.
Insgesamt erhellen 10 größere Fenster die Kirche,
wobei 4 von ihnen mit sehr schönen szenischen
Darstellungen aus der Hl. Schrift versehen sind.
Zusätzlich spenden noch 2 kleine Fensterchen - eines
beim Stiegenaufgang und eines im linken hinteren Teil
der Kirche - etwas Licht.

Zur Geschichte:

Bereits im Jahre 1732 wurden die ehemals gotischen
Fenster durch barocke Rundbogenfenster ersetzt. Diese
wiederum wurden im Jahr 1909 wieder
herausgenommen und durch Fenster mit neugotischem
Maßwerk ersetzt.

Dazu eine Anmerkung des diözesanischen
Kunstvereins aus einer Sitzung vom 18.12.1908:

Roitham: Fenster - Maßwerke von Baumeister
Hossinger in Gmunden. Die Gemälde stammen von der
Glasmalerei Neuhauser in Innsbruck - es ist nichts
Besonderes dagegen einzuwenden

Die Fenster mit bildhafter Darstellung zeigen Szenen
aus der Hl. Schrift - Maria Verkündigung - die Geburt
Jesu - die Hl. Familie mit dem 12-jährigen Jesus - der
auferstandene Jesus.

Diese Kunstwerke kosteten natürlich viel Geld, doch es
fanden sich bald Spender. Es waren dies 14 Familien,

2 größere Unternehmen und auch ein Pfarrer mit seiner
leiblichen Schwester. Die Namen sind an der Unterseite
der Fenster zusammen mit der Jahrzahl 1909.

Quellen: Diözesanarchiv Linz

Das Katholische Bildungswerk lädt ein:

Die Zauberhafte Botschaft der Räucherwerke
Dienstag, 18. März 2025, 19:00 Uhr JakobiZentrum

Mit Mag. Elke Gruber-Franthall (Psychologin,
Räucherexpertin, spirituelle Begleiterin)

Wir tauchen ein in eine andere Art zu Räuchern, alte
Traditionen verwoben mit feinem Gespür für Kräuter und
Harze. Heimische und exotische Räucherwerke erinnern
uns mit ihrer Wirkung und ihrem Duft an uns selbst. Sie
bringen besondere Seiten in uns zum Vorschein.

Aktion Familienfasttag der kfb am 16. März 2025
Unter dem Motto „Gemeinsam für mehr
Klimagerechtigkeit“ wird heuer am 16. März das Projekt
SERCOLDES aus Kolumbien vorgestellt. Die
Singgruppe GIOIA wird diesen Gottesdienst musikalisch
umrahmen. Nach dem Gottesdienst bitten wir um eure
Spende für die Aktion Familienfasttag.

Der Verein Aktion Familienfasttag der Katholischen
Frauenbewegung Österreichs unterstützt gemeinsam mit
allen Spender*innen die entwicklungspolitische
Zusammenarbeit von Frauen im Inland und globalen Süden.
So arbeitet und wächst ein Netzwerk mit und für Frauen,
durch das Gesellschaft und Natur basierend auf Werten des
Miteinanders und Füreinander nachhaltig gestärkt werden.

Aida Jacanamejoy Miticanoy, ehemalige langjährige Gouverneurin ihres indigenen Territoriums in Putumayo/Kolumbien. Als solche konzentrierte sie sich darauf 
das Bewusstsein für den Schutz der Natur zu schärfen und die Umwelt für die Gemeinschaft  und Mutter Natur zu verteidigen. So konnte sie u.a. die Erdölförderung 

auf ihrem indigenen Land verhindern und dadurch einen gravierenden Beitrag zum Schutz von Mensch und Umwelt leisten.

AUFHALTEN!

DIESE FRAU KANN
teilen 
spendet 
zukun� 
aktion familienfasttag

UMWELTZERSTÖRUNG

JETZT
SPENDEN

spenden.teilen.at

Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung
IBAN AT83 2011 1800 8086 0000 BIC: GIBAATWWXXX

©
 D

oi
nm

ed
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Einkehrtag
„Lichtblicke in Zeiten des Wandels“

Was könnte Gott von mir/für mich wirklich wollen?

Die KFB Roitham am Traunfall lädt alle interessierten
Frauen, Männer und Jugendlichen herzlich ein:

Am Mittwoch, 12. März 2025 von 13 Uhr – 16:50 Uhr im
JakobiZentrum

Anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche um 17 Uhr

Referent: Dipl.Soz.Päd. (FH) Mag. Franz Trinkfaß,
Pfarrer von Altmünster und Neukirchen



Weitere Fotos auf der Website.

Lichtmess: Kindermette:

8

belebtPFARRE

9

belebtPFARRE

Taufelterngottesdienst zu Maria Lichtmess
gestaltet vom Kinderliturgiekreis und dem Frauenmosaik

Wozu braucht man einen Schirm? Er schützt uns vor
Regen, auch vor Wind, und manchmal vor der Sonne.

Wie geht es uns unter einem solchen Schirm? Er hält
uns trocken und schützt mich.

Wozu brauchen wir eine Kerze? Sie macht hell, warm,
besinnlich und gibt Trost.

Wozu brauchen wir Wasser? Mit Wasser kann man
Blumen und Gemüse gießen, damit alles wächst und
gedeiht. Man kann es trinken und sich damit waschen.
Der Priester nimmt es zum Segnen.

Mit diesem Text eröffneten wir den Gottesdienst am
02.02.2025. Wir brauchen doch alle Schutz, Trost und
Segen, und mit dem Wissen, dass es jemanden gibt, der
uns schützt, tröstet und segnet, geht man doch gleich
viel leichter durchs Leben.

Wir freuen uns, dass viele Eltern mit ihren Kindern der
Einladung zum Taufelterngottesdienst gefolgt sind. Dieser
wurdemusikalischundstimmungsvoll begleitet vonderGIOIA.

Ein Dank geht an alle, die bei der Gestaltung des
Gottesdienstes und der anschließenden Agape
mitgewirkt haben!

Text: Renate Jungreithmayr, Fotos: Claudia Huemer

Der kleine Hirte Jonathan

Die Hochzeit von Kana

In der Adventzeit begleiteten wir den kleinen Hirten
Jonathan auf dem Weg nach Betlehem. Er wollte dem
Gotteskind Geschenke bringen, doch als er im Stall vor
der Krippe stand, hat er dem Gotteskind nur einen
großen Räuber mitgebracht. Bald aber merkt er, dass

das ein ganz besonderes Geschenk für das Kind in der
Krippe war.

Beim Familiengottesdienst am 19. Jän. erzählten wir von einem großen
Hochzeitsfest in einem Dorf, das Kana heißt. Jesus und seine Freunde
sind gekommen. Maria ist auch eingeladen und alle Gäste freuen sich mit
dem Brautpaar und feiern. Als der Wein ausging, verwandelt Jesus das
Wasser in den Krügen zu Wein. So tat Jesus sein erstes Zeichen und
offenbarte seine Herrlichkeit und seine Jünger glaubten an ihn.

Die Zeit läuft schnell und schon ist wieder ein halbes (Spielgruppen-)Jahr
vergangen. Die Gruppen am Spiegel-Treffpunkt laufen weiterhin sehr gut
und erfreuen sich großer Beliebtheit. Auch die Babyspielgruppe hat im
November erfolgreich gestartet und findet mittlerweile alle drei Wochen
statt. Hier können sich Eltern mit ihren Babys in entspannter Atmosphäre
austauschen und miteinander die allerersten Spielkontakte knüpfen.

Im Frühling warten zudem einige besondere Veranstaltungen, die vom
Spiegel-Treffpunkt angeboten werden:

Vortrag von Kerstin Bamminger: Am 19. März 2025 um 19 Uhr lädt der
Spiegel-Treffpunkt zu einem Vortrag von Kerstin Bamminger ein. Unter
dem Titel „Geschwister sind für immer“ wird die Referentin wertvolle
Impulse und Tipps zu einem Thema geben, das viele Familien betrifft.

Pfarrcafé: Am Sonntag, 6. April 2025 gibt es nach der Messe ein
gemütliches Zusammenkommen mit Kaffee und Kuchen im
JakobiZentrum. Dies ist eine wunderbare Gelegenheit, sich zu begegnen,
auszutauschen und die Gemeinschaft zu genießen.

Offener Treff: Am 25. April 2025 von 15 bis 17 Uhr findet ein offener
Spielgruppentreff für alle Kinder von 0 bis 3 Jahren statt. Dieser
Nachmittag bietet eine Möglichkeit für die Kleinsten, sich mit anderen
Kindern zu treffen und gemeinsam zu spielen. Für neue Familien ist es
oftmals die erste Gelegenheit, das Spielgruppenteam kennenzulernen und
einen etwaigen Start in einer der Gruppen anzudenken.

Kindermaiandacht: Zum Abschluss des Frühlings wird am 28. Mai 2025
um 17 Uhr eine Kindermaiandacht bei der Hauskapelle der Familie Kogler
in Mitterbuch gefeiert. Hier sind alle Kinder herzlich eingeladen, zusammen
mit ihren Familien einen besinnlichen Moment im Freien zu erleben.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmende und hoffen, dass sich die
Gemeinschaft weiter stärkt. Weitere Informationen zu den
Veranstaltungen gibt es im nächsten Pfarrblatt, über WhatsApp oder direkt
beim Spiegel-Treffpunkt.

Gerne kann man sich für mehr
Details bei uns melden unter
spiegeltreffpunkt.roitham@yahoo.com

Herzliche Einladung an alle!

Bericht vom Spiegel-Treffpunkt



Puppenspielerin

Am 14.12.24 durften wir die professionelle
Puppenspielerin Alexandra Mayer-Pernkopf mit ihrer
Kamishibai-Bühne und einem Stück vom Zirkus des
Wissens in der Bücherei begrüßen.

Mit allen Sinnen wurde uns die Geschichte von „Chien
Shuing Wu Königin der Physik“ erzählt.

Das chinesische Erzähltheater wurde auf einer richtigen
Bühne aufgebaut und nicht nur die Stimme der
Erzählerin schlug alle in den Bann, sondern auch viele
Geräusche und Spezialeffekte kamen zum Einsatz.

Gewinnspiel Weihnachtsfenster

Von den 51 abgegebenen Teilnahmescheinen waren
40 richtig ausgefüllt und so durften wir auch 40 Preise
vergeben. Der Hauptgewinn war eine Edurino Lernfigur
mit Stift.

Mit Edurino lernen Kinder ab 4 Jahren spielerisch mit
einer Lernapp. Diese fördert Kreativität und Wissen und
lernt zugleich die Stifthaltung.

Die App ist kostenlos auf jedem Handy oder Tablet
nutzbar. Man braucht zum Freischalten der einzelnen
Spiele jedoch eine Edurino Lernfigur. Alle bisher
erhältlichen Figuren kann man bei uns um nur einen
Euro pro Woche ausleihen.

Saatgut-Bibliothek

Neu bei uns ist die Saatgut-Bibliothek. Jeder kann sich
Saatgut abholen und zu Hause aussähen. Wir freuen
uns aber auch, wenn viele Leute Samen vorbeibringen,
um anderen damit eine Freude zu machen. Dafür haben
wir leere Sackerl, die bei uns abgeholt werden können,
vorbereitet.

Aussortierte Bücher

Jederzeit nehmen wir eure aussortierten Bücher
entgegen.

Fotos: Barbara Kupfner, Christina Gruber

KONTAKTIERE UNS

mind. 2 mal/Monat
Verleihdienst zu machen
bei Veranstaltungen
mitzuhelfen
dich im Team zu
engagieren
Teambesprechungen zu
besuchen
für ein Aufnahmegespräch

Wir bieten

Kostenlosen Zugang zu
allen Medien der
Bücherei
Mitarbeiterausflüge
Weihnachtsessen
Sinnvolle Beschäftigung
Möglichkeit zur Aus-
und Weiterbildung

WIR SUCHEN
DICH!

W E R D E  T E I L
U N S E R E S  T E A M S

oder Anfrage gerne in der Bücherei 

buecherei-roitham@hotmail.com

Du bist bereit
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Jungschar
- bei uns ist immer etwas los!

Aus der Bücherei

Erfolgreiche Sternsingeraktion

Am 3. und 4. Jänner zogen die
Jungscharkinder mit ihren Begleit-
personen von Haus zu Haus, um
Spenden für Menschen in ärmeren
Ländern zu sammeln. Die Kinder
waren mit viel Freude und
Engagement unterwegs und so
konnten über 5000 € an die
Sternsingeraktion gespendet werden.
Vielen Dank an alle Roithamerinnen
und Roithamer für die Unterstützung.

Wir sagen DANKE…

…für das hervorragende Mittag-
essen bei Traudi Anschuber, Petra
Gasperlmair, Christine Hofmann,
Claudia Huemer, Renate Jungreith-
mayr und Gabi Traxl!

…für die sichere Fahrt in die
Ortschaften bei unseren Busfahrern
Franz Helmberger, Stephan Jung-
reithmayr und Rudi Traxl!

…für die kostenlose Nutzung von
2 Bussen an beiden Tagen bei Taxi
Bruckbacher!

…für die Hilfe bei der Reinigung der
Gewänder bei Christina Gruber!

Danke-Kino „Thabo - Das
Nashorn-Abenteuer“

Als Dankeschön für den Einsatz der
Sternsingerkinder luden wir die Kinder
auch heuer wieder zu einem
Kinoabend im JakobiZentrum ein.
Gemütliche Sitzsäcke und leckere
Popcorn durften dabei nicht fehlen.

Die nächsten JS-Termine:

Jungscharstunden (9:30 - 11 Uhr, JakobiZentrum): 08.03., 22.03.,
05.04., 26.04., 10.05., 24.05., 07.06., 28.06.

Im Mai gestaltet die Jungschar eine Maiandacht. Der Termin wird
noch bekanntgegeben.

So, 15. Juni: Pfarrcafé + Kuchen to go

Do, 10. bis So, 13. Juli 2025: Jungscharlager

Öffnungszeiten:

DI 9.00 – 12.00 Uhr, DO 17.00 – 19.00 Uhr
FR 15.00 – 17.00 Uhr, SO 9.00 – 11.00 Uhr
an Feiertagen geschlossen.

Weitere Fotos auf der Website.
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Frauenfasching 2025

Anfang Februar 2025 fand auch heuer wieder der
allseits bekannte und beliebte Roithamer Frauen-
fasching im Jakobizentrum statt. Aufgrund des großen
Andrangs wurden erstmals vier Vorstellungen gespielt.

Viele verschiedene Gruppierungen gaben hervor-
ragende Leistungen im Bereich Kabarett, Gesang und
Tanz zum Besten und es wurde ausgiebig gelacht.

Auch für das leibliche Wohl war gesorgt und in manch
geselliger Runde wurde bis in die Nacht gefeiert.

Wir möchten uns bei den Organisatorinnen Renate und
Nici, bei allen Mitwirkenden – vor und auch hinter der
Bühne – ganz herzlich für die Mithilfe und Unterstützung
bei diesem großen Event bedanken. Ein großer Dank
gilt auch unserem Tonmeister, dem Kameramann und
unserem Fotografen.

Herzlichen Dank auch an unser treues Publikum, das so
zahlreich erschienen ist und das Team mit viel Applaus
bedacht hat.

Der Erlös kommt ausschließlich sozialen Zwecken –
vorrangig in Roitham – zugute.

Weitere Fotos auf der Website.



14

belebtPFARRE

15

belebtPFARRE

Neues aus dem Pfarrcaritas Kindergarten
und der Krabbelstube

Der bekehrte Trinker

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass der
Baubeginn für den neuen Zubau unserer Krabbelstube
für April 2025 geplant ist. Damit können wir künftig
unseren Krabbelstubenkindern noch mehr Raum für
Spiel und Lernen bieten.

Als Kindergarten- und Krabbelstubenteam setzen wir
alles daran, während der Bauphase besondere Umsicht
walten zu lassen, um die Sicherheit aller Kinder zu
gewährleisten und einen reibungslosen Ablauf des
Betriebs zu ermöglichen. Der neue Zubau wird uns
vielfältige Möglichkeiten bieten; ein noch anregendes
und kreativeres Umfeld für die Kinder unserer
Gemeinde zu schaffen! Die Bauphase ist voraussichtlich
bis Januar 2026 anberaumt.

Wir dürfen 2 neue Assistenzkräfte in unserem Team
begrüßen, die ab sofort die Springer*innenfunktion
übernehmen:

Ich heiße Medina Brkic, bin
28 Jahre alt und Mutter von
zwei Kleinkindern, 4 Jahre und
2 Jahre.

Ich wohne mit meiner Familie in
Laakirchen.

Für mich ist es ein beruflicher
Neueinstieg als pädagogische

Assistenzkraft; und ich bin sehr froh, diesen Schritt
gemacht zu haben. Die Arbeit mit Kindern erfüllt mich
mit Freude. Wichtig sind mir Toleranz, Humor,
Lebensfreude und Respekt. Auch gegenseitiges Helfen
finde ich wichtig.

Mein Name ist Jonas Huber,
ich bin 20 Jahre alt und komme
aus Laakirchen.

Während meiner Zeit als
Zivildiener hat sich der Wunsch
gefestigt, die Arbeit mit Kindern
zu meinem Beruf zu machen.

Es freut mich daher sehr, dass
ich als pädagogische Assistenzkraft für alle Gruppen im
Kindergarten Roitham tätig sein darf.

Wir freuen uns über diese Neuzugänge und heißen die
beiden herzlich Willkommen in unserem Team.

Die pädagogischen Assistenzkräfte Nina Neumann und
Natalie Schögl haben auf eigenen Wunsch ihren Dienst
im Kindergarten beendet. Wir bedanken uns herzlich für
ihre Tätigkeit in unserem Team und wünschen ihnen für
die Zukunft privat und beruflich alles Gute.

Leitung und Mitarbeiter*innen des Kindergartens und der
Krabbelstube

Ein Pfarrer predigte eindrucksvoll,
wie schädlich sei der Alkohol.
Er sprach: „Ihr Trinker, spitzt die Ohren!
Ihr seid doch wirklich rechte Toren.
Wer hat den Reichtum denn, den meisten?
Wer kann sich jeden Luxus leisten?
Wer fährt im superteuren Wagen?
Wer kann die besten Anzüg‘ tragen?
Der Wirt ist der, der profitiert,
indes ihr selbst euch ruiniert!“

Man sah da in den Männerbänken
sich manches Haupt beschämt sich senken. -

Nicht lang darauf da sprach ein Mann,
den Pfarrer auf der Straße an,
bedankt bei ihm herzinniglich,
für jene Trinkerpredigt sich.
Sie hätt‘ den Anlass ihm gegeben,
zu einem neuen, besseren Leben.

„Das freut mich“, sprach der Pfarrer drauf,
„du gabst also das Trinken auf?“
„Das nicht“, meint jener, „weit geirrt!
Ich wurde selber jetzt ein Wirt!“

Pfarrer Johann Holzapfel

Ministranten on Tour
Von Mufasa bis Eishockey

Da aufgrund meines Schulterbruchs
im Sommer in diesem Jahr nur die
Wallfahrt nach Rom durchgeführt
werden konnte, waren unsere
Ministranten in den Weihnachtsferien
noch zweimal unterwegs.

Am 30. Dezember besuchten wir das
Starmovie in Regau, wo wir uns den
berührenden Film „Mufasa – Der
König der Löwen“ anschauten. Zwei
Tage später, am Neujahrstag, gab es
den sogenannten Bonusausflug für
jene Ministranten, die im
vergangenen Jahr mindestens 20-mal
ministriert haben. Wie in den letzten
Jahren führte uns die Reise auch
heuer wieder zu einem Eishockey-
spiel der Black Wings nach Linz.

Liebe Ministranten, danke für eure
Verlässlichkeit und euren Einsatz. Ohne
euch wären unsere Gottesdienste um
vieles ärmer. Ein herzliches „Vergelt’s
Gott“ gilt den Eltern-Taxifahrer:innen
Weichselbaumer Bettina, Beißkammer
Markus, Huber Hanspeter, Gruber
Peter, P. Johannes Rupertsberger und
Stadlmayr Johannes.



ALLE TERMINE SIND MIT VORBEHALT!
Nähere Infos siehe Verlautbarungen in den

Schaukästen und auf der Homepage.
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Jeweils am 2. Sonntag im Monat 08:00 Uhr Hl. Rosenkranz

In der Fastenzeit jeden Freitag um 15.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Kirche

März
Mi 05.03. 19:00 Uhr Aschermittwoch, Hl. Messe
Fr 07.03. 18:30 Uhr kfb Weltgebetstag der Frau – Pfarrkirche Laakirchen

(Frühmesse in Roitham entfällt)
Mi 12.03. 14:00 Uhr kfb-Einkehrtag im JakobiZentrum
So 16.03. 08:30 Uhr kfb- Familienfasttag
Di 18.03. 19:00 Uhr KBW-Vortrag „Die zauberhafte Botschaft der Räucherwerke“

mit Mag. Elke Gruber-Franthall
Mi 19.03. 19:00 Uhr Spiegel Vortrag: „Geschwister sind für immer“ mit Kerstin Bamminger
So 30.03. 08:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Bußfeier
Mo 31.03. 19:00 Uhr Bibelkreis mit Pater Johannes - Jakobusstüberl

April
So 06.04. 08:30 Uhr Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder

Pfarrkaffee Spiegeltreff
Do 10.04. 09:00 Uhr Schulostergottesdienst
So 13.04. 08:15 Uhr Palmsonntag: Palmweihe - Prozession - Festgottesdienst

Pfarrkaffee und Osterbasar der Goldhaubengruppe
Do 17.04. 20:00 Uhr Gründonnerstag: Abendmahlmesse anschl. Anbetung

21:00 Uhr Allgm. Anbetung (Gestaltung Frauen)
21:30 Uhr Allgm. Anbetung (Gestaltung Männer)

Fr 18.04. 15:00 Uhr Karfreitag: Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sa 19.04. 10:00 Uhr Karsamstag: Andacht am Hl. Grab

16:00 Uhr Auferstehungsfeier für Kinder
20:00 Uhr Osternacht: Auferstehungsfeier

So 20.04. 10:00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst
Mo 21.04. 08:30 Uhr Ostermontag: Pfarrgottesdienst
Mo 28.04. 19:00 Uhr Bibelkreis mit Pater Johannes

Vorschau Mai
So 11.05. Florianimesse
Sa 17.05. 09:00 Uhr Erstkommunion

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: Dienstag undDonnerstag 09:00 - 11:00Uhr, Mittwoch 15:00 - 17:00Uhr


